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1. Wann wurde für jede einzelne dieser Veranstaltungen dem Gesundheitsamt ein 
Hygienekonzept vorgelegt? Was war Inhalt dieser Hygienekonzepte? 

2. Wann wurde jede einzelne dieser Veranstaltungen gegenüber der Polizei angemeldet? 
3. Wie viele Verstöße gegen die Corona-Eindämmungsverordnung und gegen das 

Infektionsschutzgesetz wurden bei welcher der oben genannten Veranstaltungen durch 
das Gesundheitsamt bzw. das Ordnungsamt der Landeshauptstadt festgestellt? 

4. Wer hat den Platz für die „Pressekonferenz“ am 12.8.2020 im „Ratsgarten“ zur 
Verfügung gestellt? Wann wurde das Hygienekonzept für diese Veranstaltung 
eingereicht? Wurden bei dieser Veranstaltung Verstöße gegen obengenannte 
Bestimmungen festgestellt? Wenn nein, warum nicht? 

5. Wie werden die „Vorschriften zum Einhalten von Mindestabständen und zur Nutzung 
einer Mund-Nasen-Bedeckung bei der Benutzung Öffentlicher Verkehrsmittel oder des 
freigestellten Schülerverkehrs“ entsprechend der jeweils gültigen Fassung der SARS-
CoV-2-EindV sowie des „Rahmenplans für die Hygienemaßnahmen, den Infektions- und 
Arbeitsschutz an Schulen im Land Sachsen-Anhalt während der Corona-Pandemie 
durchgesetzt? 

 
 
 
zu 1.)  Hygienekonzepte wurden durch den Veranstalter nicht im Gesundheits- und 

Veterinäramt vorgelegt.  
Versammlungsrechtliche Veranstaltungen erhält das Amt zur Kenntnis von der 
Polizeiinspektion Magdeburg, Versammlungsbehörde. Nach fachlicher Prüfung teilen wir 
der Polizeiinspektion mit, ob und wenn ja, aus welchen Gründen die Versammlung zu 
verbieten bzw. mit welchen infektionsschutzbedingten Auflagen sie zu versehen wäre. 

 
 
Zu 2.)  Alle versammlungsrechtlichen Veranstaltungen „Recht auf Leben“ wurden gem.  

§ 12 VersammlG LSA bei der Polizeiinspektion Magdeburg, Versammlungsbehörde, 
Sternstraße 12, 39104 Magdeburg angemeldet. Wann dies erfolgte, kann nicht 
beantwortet werden. 

 
 
zu 3.)  Von Seiten des Fachbereiches Bürgerservice und Ordnungsamt wurden keine Verstöße 

bei den Veranstaltungen festgestellt. Das Gesundheits- und Veterinäramt führt selbst 
keine Kontrollen durch. 
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zu 4.)  Dem Gesundheits- und Veterinäramt, dem Fachbereich Bürgerservice und 
Ordnungsamt sowie der Polizeiinspektion Magdeburg war die Pressekonferenz am      
12. August 2020 nicht bekannt. Die genannte Fläche „Ratsgarten“ wurde von der Stadt 
an eine Privatperson verpachtet.    

 
zu 5.)  Im Rahmen der personellen Möglichkeiten finden stichprobenartige Kontrollen durch den 

Fachbereich Bürgerservice und Ordnungsamt statt. 
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